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Änderung der Abfallentsorgungssatzung des Landkreises Waldeck-
Frankenberg 

 

Gem. §§ 5, 16, 17, 30 und 52 (1) der Hess. Landkreisordnung (HKO) in der Fassung vom 07.03.2005 
(GVBl. S. 183), zuletzt geändert durch Gesetz vom 04.09.2020 (GVBl. I S. 573); §§ 17, 19 und 20 
des Gesetzes zur Förderung der Kreislaufwirtschaft und Sicherung der umweltverträglichen 
Bewirtschaftung von Abfällen (Kreislaufwirtschaftsgesetz - KrWG) vom 24.02.2012 (BGBl. I S. 212), 
zuletzt geändert durch Art. 5 des Gesetzes vom 02.03.2023 (BGBl.2023 I S.56); §§ 1, 5 des Hess. 
Ausführungsgesetzes zum Kreislaufwirtschaftsgesetz (HAKrWG) in der Fassung vom 06.03.2013 
(GVBl. S. 80), zuletzt geändert durch Art. 15 des Gesetzes vom 03.05.2018 (GVBl. S. 82); §§ 1 - 5 
a und 10 des Hess. Gesetzes über Kommunale Abgaben (HessKAG) vom 24.03.2013 (GVBl. I, S. 
134), zuletzt geändert durch Art. 4 des Gesetzes vom 20.07.2023 (GVBl. S. 582); sowie deren 
untergesetzlichen Regelwerken; hat der Kreistag des Landkreises Waldeck-Frankenberg in der 
Sitzung am 18.12.2023 folgende Änderung der Abfallentsorgungssatzung des Landkreises 
Waldeck-Frankenberg mit Wirkung ab 01.01.2024 beschlossen: 

 

Neufassung des § 1 Abs.1 „Aufgabe“ 

(1) Der Landkreis Waldeck-Frankenberg betreibt die Abfallentsorgung in seinem Gebiet nach 

Maßgabe des KrWG und des HAKrWG sowie dieser Satzung als öffentliche Einrichtung. 

Diese bildet eine wirtschaftliche Einheit, die als Fachdienst unter der Bezeichnung 

„Abfallwirtschaft des Landkreises Waldeck-Frankenberg“ geführt wird.  

 

Neufassung des § 8 Abs.2 „Organisationsplan“ 

(2) Der Organisationsplan und seine Änderungen werden bei den kreiseigenen Abfallent-

sorgungsanlagen sowie in den Büroräumen des Fachdienstes Abfallwirtschaft ausgelegt. 

 

Korbach, den 18. Dezember 2023 Der Kreisausschuss des Landkreises 

  Waldeck-Frankenberg 

 

   

(Siegel) gez. Frese  

  Erster Kreisbeigeordneter  


